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Herren Kreisliga Gr. 2

TTG Büdingen-Lorbach II : TTC Nidda 1968 
Freitag, 08.03.2024, 20:15 Uhr

Schwalm macht den Sack zu

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den TTC Nidda 1968 hat die TTG Büdingen-Lorbach II am Freitag
in weniger als 133 Minuten zwei Punkte in der Herren Kreisliga Gr. 2 gesammelt. Beim TTC Nidda
1968 lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend
aus: Mit 28:13 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass die TTG
Büdingen-Lorbach II mit 2 und der TTC Nidda 1968 mit einem Ersatzspieler antrat. Erfolgsgarant in
diesem Match war allen voran das untere Paarkreuz.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Zwischenzeitlich mussten Arnold / Trebing zwar einen Satz
abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Bieger / Launspach aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Lediglich einen
Satzerfolg verbuchten indes daraufhin Schwalm / Dollar bei ihrer Pleite gegen Riemer / Borst. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach den anfänglichen Paarungen
standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 1:1 gegenüber. Zwischenzeitlich musste Tobias Schwalm zwar einen Satz weggeben, fuhr sein
Spiel gegen Matthias Riemer aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. In einem sehr ausgeglichenen
Spiel bezwang Volker Arnold Thomas Bieger in fünf Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Vorsprung. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Beim wenig später folgenden 4:11, 11:6, 11:6, 11:7-Erfolg gegen Jürgen
Launspach kam Maik Dollar nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es
aber auch. Lange mit Hans-Joachim Borst kämpfen musste Karl-Heinz Trebing in einer engen Partie
bei seinem 3:2-Erfolg. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. Mit 11:7, 3:11, 11:8, 11:6
siegte derweil Tobias Schwalm gegen Thomas Bieger und gab dabei nur einen Satz her. Durch
diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand
bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Die richtige Taktik hatte Volker Arnold beim wenig später
folgenden 3:0-Sieg gegen Matthias Riemer von Beginn an. Kurz strauchelte er, aber letztlich war
Maik Dollar beim 11:6, 4:11, 11:6, 11:2 gegen Hans-Joachim Borst doch überlegen. Das Ergebnis
vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:1. Zwar brachte Jürgen Launspach Karl-Heinz
Trebing phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Karl-Heinz Trebing mit 3:1 durch. Ein
eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TTG Büdingen-Lorbach II am 10.03.2024 gegen den TV 1889
Gedern III möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
12.03.2024 gegen die TSG 1847 Wölfersheim einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TTG Büdingen-Lorbach II

Doppel: Arnold / Trebing 1:0, Schwalm / Dollar 0:1 
Einzel: T. Schwalm 2:0, V. Arnold 2:0, M. Dollar 2:0, K. Trebing 2:0 

 TTC Nidda 1968
Doppel: Bieger / Launspach 0:1, Riemer / Borst 1:0 
Einzel: T. Bieger 0:2, M. Riemer 0:2, H. Borst 0:2, J. Launspach 0:2


